
Für Fussgängerstreifen in den Tempo 30 Zonen in Weggis! 

Elternforum Weggis: Die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg und ein positives Schulumfeld 

liegen uns sehr am Herzen. 

 

Das Elternforum Weggis fordert die Beibehaltung bzw. Wiedereinführung von Zebrastreifen in 

Tempo 30 Zonen, insbesondere im Dorfzentrum, wo die provisorische Bushaltestelle und eine 

grosse Kreuzung mit einem Rechtsvortritt bei so manchem Verkehrsteilnehmer zu 

Unsicherheiten und gefährlichen Situationen führen. 

 

Elternforum Weggis 

 
Die momentane Verkehrssituation rund um die Bushaltestelle Dorfplatz ist gefährlich. 

 

 

Fussgängerstreifen – wichtiges Hilfsmittel für die Strassenüberquerung 

Mit der Einführung der T30-Zonen wurden in Weggis die Fussgängerstreifen rund um die Schulhäuser 

entfernt, obwohl es rechtlich gar nicht verpflichtend ist. Wo aufgrund besonderer Bedürfnisse z.B. in 

den Bereichen von Schulhäusern ein Vortrittsrecht für die Zu-Fuss-Gehenden nötig ist, können 

Fussgängerstreifen eingesetzt werden.» (Kanton Luzern, Verkehr und Infrastruktur (vif); 653.112 

Richtlinie Tempo-30-Zonen und Begegnungszonen). Die Verordnung über die T30-Zonen und 

Begegnungszonen sieht sogar das Belassen von Fussgängerstreifen vor, «(…) wenn besondere 

Vortrittsbedürfnisse für Fussgänger dies erfordern, namentlich bei Schulen und Heimen» (741.213.3 

Verordnung des UVEK, Art. 4 Abs. 2 über die T30-Zonen und Begegnungszonen). Im Dorfzentrum 

Weggis ist mit der Kita TaFF, der Primarschule Weggis und dem AltersZentrum Hofmatt ein erhöhtes 

Querungsbedürfnis ganz eindeutig gegeben! 

Die vielen Rückmeldungen und Anfragen seitens der Bevölkerung zeigten uns, dass hier 

Handlungsbedarf besteht. Nachdem das Thema bereits ohne konkreten Erfolg an der 

Gemeindeversammlung behandelt wurde, hat sich das Elternforum entschieden, eine Petition zu 

starten. 

Verkehrssituation rund um die Bushaltestelle ist gefährlich 

Im Rahmen dieser Massnahmen bittet das Elternforum den Gemeinderat auch zu prüfen, wie die 

Verkehrssituation bei der Bushaltestelle «Dorfplatz» entschärft werden kann. Die Sicherheit unserer 

Kinder auf dem Schulweg und ein positives Schulumfeld ist ein zentrales Anliegen. Die Durchführung 

des Velokurses hat gezeigt, wie oft es zu gefährlichen Situationen kommt. Oft wurde den Kindern der 



Vortritt genommen, weil die momentane Verkehrsführung nicht von allen Verkehrsteilnehmern 

verstanden und korrekt umgesetzt wird. Wir müssen handeln und für die Sicherheit unserer Kinder 

(und unserer älteren Mitbürger) Sorge tragen. 

Wie geht es weiter? 

Mit möglichst vielen gesammelten Unterschriften werden Vertreter des Elternforums auf die Gemeinde 

Weggis zugehen und bei einem Gespräch aufzuzeigen, welch grosses Bedürfnis für eine 

Verbesserung der momentanen Situation in der Bevölkerung besteht. Der Geschäftsführer von 

Weggis wurde schon im Vorfeld über die Petition informiert und hat sich für ein Gespräch bereiterklärt. 

 

 

 


